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Nachhaltige Entwicklung: eine Entwicklung die die Bedürfnisse der Gegenwart befriedigt, 
ohne zu riskieren, dass Künftige Generationen ihre eigenen Bedürfnisse nicht befriedigen 
können. 

Nachhaltige Entwicklung und SDGs



BNE Fordert:


• Multiperspektivität

• Wahrnehmung globaler 

Zusammenhänge 

• Wertschätzung von Diversität, Empathie

• Reflexion der eigenen Person im 

komplexen Strukturen und Prozessen

• Vernetztes Denken

• Reflektierte Handlungsfähigkeit als 

Individuum und in Kollektiv

Bildung für Nachhaltige Entwicklung und Globales Lernen sind zwei eng verwandte Bildungskonzepte, die 
Themen integrativ und multiperspektivisch bearbeiten. Beide orientieren sich am Leitbild der Nachhaltigkeit und 
berücksichtigen bei der Analyse der Realität ökologische, soziale, ökonomische und politische Fragestellungen 
auf lokaler und globaler Ebene. Das Ziel ist es, die Menschen zur aktiven, eigenverantwortlichen und 
verantwortungsbewusst Gestaltung einer Nachhaltige Entwicklung und zu einem zukunftsfähigen Denken und 
handeln zu befähigen. Es bedeutet die Orientierung von Bildungszielen, Lehrplänen etc. an Prämissen der 
Nachhaltigkeit mit einem Zusammenspiel von allen Dimensionen. 

Was ist BNE?

GESELLSCHAFT WIRTSCHAFT

UMWELT POLITK

Dimensionen



1992

2002

2014

2015

2016

2017

2019

Rio de Janeiro UN 
Konferenz für Umwelt & 

Entwicklung 

Agenda 21: Leitlinien zur 
nachhaltigen Entwicklung 

im 21. Jahrhundert 
festgehalten und der 

Bereich Bildung als eines 
der zentralen 

Handlungsfelder benannt.

Johannesburg: Weltgipfel Nachhaltige 
Entwicklung 

Beschluss Weltdekade BNE 2005-2014: 
Durch Erziehung und Bildung Bewusstsein 

stärken und menschen anregen, eine 
Zukunft im sinne einer nachhaltigen und 

gerechten Gesellschaft zu schaffen.  

Bonn: Nationale Abschlusskonferenz  
der BNE Dekade


Start des 
Weltaktionsprogramms (WAP) 

BNE in Deutschland: 
(2015-2019) Folgeprogramm der 
UN-Dekade BNE / Ausarbeitung 
des nationalen Aktionsplans BNE 

mit Zuarbeite aus allen 
Bildungsbereichen.  

New York: UN Gipfel für 
Nachhaltige Entwicklung 

Agenda 2030: Ablösung der 
Agenda 21: 17 SDGs 

(Sustainable Development 
Goals)  

Überarbeitete Neuauflage 
des Orientierungsrahmen für 

den Lern Bereich Globale 
Entwicklung:  

welche Bezugspunkte in den 
Lehrplänen der einzelnen 

Schulfächer bestehen und wie 
diese in form eine BNE zu 

Sprache kommen und 
didaktisch umgesetzt werden 

können. 

Nationaler Aktionsplan (NAP) zur bundesweiten 
Umsetzung von BNE: 

Deutschlands Beitrag zum WAP, enthalt konkrete 
Ziele und Handlungsempfehlungen für alle 

Bildungsbereiche. 

Anderung der Sachlichen Schulgesetzes: § 1 (6) 
Die Schule ermutigt die Schüler, sich mit Fragen des 

gesellschaftlichen Zusammenlebens, mit Politik, 
Wirtschaft, Umwelt und Kultur auseinanderzu- setzen, 
befähigt sie zu zukunftsfähigem Denken und weckt ihre 

Bereitschaft zu sozialem und nachhaltigem Handeln.

Verabschiedung der 
sächsischen Landesstrategie 

BNE:  
Handlungsleitendes Papier zur 

erfolgreichen Implementierung von 
BNE in Sachsen. 


Eckwertepapier und 
überarbeitete Fachlehrpläne für 

allgemeinbildend Schulen: 
BNE als überfachliches Bildung 

und Erziehungsziel, BNE auf allen 
Ebenen von Schule umsetzen.

Der Weg der BNE



BNE in Praxis
• Weltoffen und neue Perspektiven 

integrierend Wissen aufbauen


• Vorausschauend denken und 
handeln


• Interdisziplinär Erkenntnisse 
gewinnen


• Risiken, Gefahren & 
Unsicherheiten erkennen und 
abwägen können


• Gemeinsam mit anderen planen 
und handeln können


• An Entscheidungsprozessen 
partizipieren können


• Sich und andere motivieren 
können aktiv zu werden


• Zielkonflfl



• Die eigenen Leitbilder und die 
anderer refl












Sach-& Methoden Kompetenz Sozialkompetenz Selbstkompetenz

• Visionsorientierung

• Vernetzendes Lernen (Multiperspektivität, 

interdisziplinäres, fachübergreifendes Lernen) 

• Partizipation der Lernenden (Mitbestimmung und 

Mitgestaltung)


• Handlungsorientierung (Anwendung von 
Strukturwissen auf komplexe Lernsituationen)


• Ein weiterer Grundsatz ist die Beachtung des 
Beutelsbacher Konsens

Didaktische Grundsätze der BNE



Nicht formelle Bildung 
• Auseinandersetzung mit Themen der nachhaltigen 

Entwicklung und vielseitige Bildungs- und 
Handlungserfahrungen im Kontext nachhaltiger 
Entwicklung an unterschiedlichen Lernorten, Themen 
und Methoden zu ermöglichen 

Umsetzung von BNE

Formelle 
Bildungsbereich

Informelle 
Bildungsbereich

Frühkindliche Bildung 
• Kindern im Alter von 0 bis 6 Jahren die 

Möglichkeit zu bieten, sich spielerisch mit 
zukunftsrelevanten Themen und Fragen zu 
beschäftigen.

Schule 
• BNE in der Lehr- und (pädagogischen) Fachkräftebildung zu 

integrieren und strukturell in den Lehr- und Bildungsplänen 
sowie am Lernort und im Sozialraum Schule zu verankern.

Berufsbildung 
• Eine nachhaltig ausgerichtete 

Beschäftigungsfähigkeit zu entwickeln und die 
Vernetzung der Akteure*innen und die intensive 
Einbindung der Sozialpartner in die Gestaltung 
der Aus- und Fortbildung zu fördern.

Hochschule 
• Strukturelle Verankerung in Gesetzen, Zielvereinbarungen 

und Dokumenten der Selbstverwaltung und BNE als 
Querschnittsthema in der Lehre zu vermitteln. 

Kommune 
• Politische Unterstützung, ganzheitliche Transformation 

von Lern- und Lehrumgebungen, Kompetenzentwicklung 
bei Lehrenden und Multiplikatoren, Stärkung und 
Mobilisierung der Jugend und Förderung nachhaltiger 
Entwicklung auf lokaler Ebene



BNE als Whole Institution Approach

Ganzheitliches 
Konzept

“Lernorte entfalten ihre Innovationskraft, wenn sie ganzheitlich arbeiten, d.h. 
Nachhaltigkeit rundum in den Blick nehmen.”

Energieversorgung und im Umgang 
mit Ressourcen

Verpflegung: regionale und fair 
erzeugte Bioprodukte

Weiterbildungsmaßnahmen für alle 
Mitarbeitenden

Größtmögliche Mitbestimmung und 
demokratische 

Entscheidungsprozesse für alle am 
Lernort

Kooperation mit initiativen, 
Vereinen, Institutionen, 

Unternehmen, Kommune



BNE in Sachsen
Sächsiche Landesstrategie Bildung für 

Nachhaltige Entwicklung

Was ist es?: ein Beitrag zur Umsetzung der SDG, der 
Vereinten Nationen, der Anstoß und Orientierung gibt, 
Bildung in den Kontext nachhaltiger Entwicklung in alle 
Bildungsbereichen zu setzen.

Inklusive, gerechte und hochwertige Bildung 
gewährleisten und Möglichkeiten des 
lebenslangen Lernens fur alle fördern.

Alle Lernenden die notwendigen Kenntnisse 
und Qualifikationen zur Förderung nachhaltiger 
Entwicklung erwerben

Lehrenden & Lernenden im Freistaat Sachsen 
in die Lage versetzen, sich mit den 
Zukunftsthemen der Menschheit und den 
eigenen Gestaltungsmöglichkeiten 
auseinanderzusetzen

Ziel 1

Ziel 2

Ziel 3

Aktiver Kommunikation und 
gemeinsamer Prozess mit 

staatlichen und 
zivilgesellschaftlichen Akteuren

Sächsische 
Staatsministerium für 

Kultus (SMK) 
• Gesamtkoordination & 

Weiterentwicklung 

LANU 
• Organisiert den 

Dialogprozess

ENS e.V, arche noVa & 
Renn.mitte 

• Träger, Umsetzung und 
Beratung 

BMZ, BMBF, Engagement Global, SäLa-BNE, 
Nationaler Preis BNE etc 

• Finanzierung von Umsetzung der Schulprogramms und 
Durchführung von BNE Aktivitäten 



BNE in Sachsen
Eckwert Papier zu BNE: setzt 
einen verbindlichen 
Handlungsrahmen für die 
Gestaltung der BNE in der Schule. 
Auf der Grundlage dieses 
Eckwertepapiers BNE wurden die 
Lehrpläne aller Fächer, 
Klassenstufen und Schularten der 
allgemein bildenden Schulen zum 
Schuljahr 2019/2020 sowie der 
berufsbildenden Schulen zum 
Schuljahr 2020/2021 überprüft und 
angepasst.

Am 19. Januar 2022 wurde für die 
universitäre Lehrerbildung (I. 
Phase) eine neue 
Lehramtsprüfungsordnung 
beschlossen. Auch hier wurde 
BNE als Querschnittsthema für 
den Unterricht integriert.

14 UNESCO-Projektschulen: Ziele 
der UNESCO im Schulleben und im 
Unterricht umgesetzt. Der Bereich 
Bildung für nachhaltige Entwicklung 
ist dabei einer von sechs zentralen 
Bildungsansätzen. Die anderen 
sind: Menschenrechtsbildung und 
Demokratieerziehung, 
interkulturelles und inklusives 
Lernen, UNESCO-Weiterbildung, 
Global Citizenship sowie Freiheit 
und Chancen im digitalen Zeitalter.

23 Klimaaschulen in Sachsen: Als 
Grundlage für die Anerkennung als 
Klimaschule müssen die sechs 
schulischen Handlungsfelder: 
Unterricht, Fortbildung und 
Management, Schulleben, 
außerschulische Lebenswelt und 
schulische Infrastruktur hinsichtlich 
der Klimathematik in mindestens 
einem der sechs inhaltlichen 
Module profiliert werden. Ziel ist es, 
das Thema Klima als Teil von BNE 
dauerhaft an den Schulen zu 
verankern und diese dazu 
anzuregen, ihr eigenes Schulprofil 
als Klimaschule zu entwickeln.   

über 130 Vereine bzw. 
Organisationen in Sachsen stellen 
ihre Angebote und Projekte vor, 
darunter gibt es auch “Good 
Practices” in verschiedenen 
Bildungsbereichen.



BNE in Kommunen

Die Allianz SACHSEN KAUFT FAIR ist ein breites zivilgesellschaftliches Bündnis 
und strebt eine ökologisch und sozial verantwortliche Beschaffung der 
öffentlichen Hand, d. h. von Verwaltungen auf Landes- und auf kommunaler 
Ebene, von Kirchgemeinden und kirchlichen Einrichtungen ebenso wie 
öffentlichen Institutionen und staatlichen Unternehmen in Sachsen an.


Unter dem Begriff ökologische und soziale Beschaffung ist der Einkauf von 
Produkten und Dienstleistungen, der die Einhaltung von Sozial- und 
Umweltstandards beachtet, zu verstehen. Verwaltungen sollen soziale und 
ökologische Kriterien zur Grundlage der Vergabeentscheidung machen.

1. Die Kommunalverwaltung verabschiedet einen Ratsbeschluss, 
nach der zum einen der Fair-Trade in der Kommune gezielt 
gefördert werden soll und zum anderen die kommunalen 
Institutionen selbst Fair-Trade-Produkte verwenden.


2. Fair-Trade-Produkte müssen in Läden, Cafés und Restaurants in 
der Kommune angeboten werden. Die Anzahl der Verkaufsstätten 
ist abhängig von der Bevölkerungszahl der Kommune.


3. Verschiedene öffentliche Einrichtungen, zivile Organisationen, 
Schulen, Gemeinden/Kirchen usw. verwenden Fair-Trade-Produkte.


4. Die Kampagne wird durch Öffentlichkeitsarbeit bekannt gemacht.

5. Es wird ein kommunales Koordinationskomitee gegründet, das 

fortlaufend das Engagement der Kommune in der Förderung des 
Fair-Trade sichert.



BNE in Sachsen: aus der Praxis

Quelle: Aus der Landesausstellung BNE in Sachsen 2022-2023 
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Entwicklungspolitisches Netzwerk Sachsen e.V 
& BNE

Kooperation zwischen dem Sächsischen Kultusministerium, der 
Engagement Global GmbH und dem Entwicklungspolitischen 
Netzwerk Sachsen, die im Jahr 2014 entstand.

Bietet Angebote zu den Bereichen BNE und Globales Lernen in 
Sachsen, einen Kalender mit Veranstaltungen und Fortbildungen 
sowie eine Materialsammlung und Infobörse zu den Bereichen 
BNE und GL.

• Interessierte aus allen Bildungsbereichen 
erhalten Zugang zu Informationen und 
Ansprechpartner*innen zur Umsetzung von 
BNE in ihrem Bereich.


• Lehrerinnen und Lehrer in Sachsen sind über 
außerschulische Angebote zu BNE und 
Globalem Lernen im Kontext der 
Bildungspläne informiert.


• Außerschulische Angebote zu BNE und 
Globalem Lernen werden häufiger nachgefragt 
und genutzt.


• Akteur*innen, die BNE Angebote anbieten, 
bekommen eine Plattform zur Ansprache ihrer 
Zielgruppen und zur Vernetzung mit 
Kooperationspartner*innen.

Beratung und Vernetzung Zivilgesellschatlicher 
Organisationen und Initiativen 


Förderung von politischem und zivilgesellschaftlichen 
Engagement


In Sachsen 8 regional-, bzw. thematisch spezialisierte 
Ansprechpartner*innen

Ziele des Portals

Eine Welt-Promotor*innenprogramm



Qualifizierungsreihe zum/zur Referent*in für 
Politische Bildungsarbeit von ENS e.V

Leipzig & Dresden

Schwerpunkt: Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE) und Globales Lernen mit globalen Perspektiven 
und Diversität

Bildungbereich: außerhalb des schulischen Rahmens 
und adressiert Erwachsene 

Themen: Hinterfragen und Reflexion von globaler 
Abhängigkeit, Machtverhältnisse und koloniale 
Denkweisen und Strukturen

Ziel: Menschen zu ermutigen nachhaltige Entwicklung 
mitzugestalten und Menschen aktiv in die sächsische 
Entwicklungspolitische bildungsarbeit einzubringen

Zielgruppe: Menschen mit Migrationsbiografie die als 
Referent*innen im Bereich Globales Lernen und BNE 
tätig werden möchten

Inhalt: umfasst 7 Module und eine Hospitation, welche 
eine Einführung in die entwicklungspolitische 
Bildungsarbeit beinhalten. Dabei werden theoretische 
Grundlagen des GL und der BNE vermittelt, globale 
Zusammenhänge aufgezeigt, Machtstrukturen reflektiert 
und die kolonialer Kontinuitäten und deren Auswirkung 
auf Mensch und Natur hinterfragt.



Weitere Links und Informationen über BNE in Sachsen

https://bne-sachsen.de/category/nachhaltig-praktisch/

https://bne-sachsen.de/anbieter/

BNE Nachhaltig Praktisch

BNE Anbieter

BNE als Unterrichtsthemen https://bne-sachsen.de/unterrichtsthemen/

Sächsische Landesstrategie https://publikationen.sachsen.de/bdb/artikel/32399

BNE Portal
https://bne-sachsen.de

BNE Landesausstellung 2022-2023 
https://www.lanu.de/de/themen/bildung-fuer-nachhaltige-

entwicklung/landesausstellung-bne/landesausstellung-bildung-
fr-nachhaltige-entwicklung-in-sachsen~ba1685.html

https://bne-sachsen.de/category/nachhaltig-praktisch/
https://bne-sachsen.de/anbieter/
https://bne-sachsen.de/unterrichtsthemen
http://www.apple.com/uk
https://publikationen.sachsen.de/bdb/artikel/32399
http://www.apple.com/uk
http://www.apple.com/uk
https://www.lanu.de/de/themen/bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung/landesausstellung-bne/landesausstellung-bildung-fr-nachhaltige-entwicklung-in-sachsen~ba1685.html
https://www.lanu.de/de/themen/bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung/landesausstellung-bne/landesausstellung-bildung-fr-nachhaltige-entwicklung-in-sachsen~ba1685.html
https://www.lanu.de/de/themen/bildung-fuer-nachhaltige-entwicklung/landesausstellung-bne/landesausstellung-bildung-fr-nachhaltige-entwicklung-in-sachsen~ba1685.html
http://www.apple.com/uk


KRITIK AN BNE
Von einem kritisch-
emanzipatorischen 

Verständnis von BNE

Befasst sich vorwiegend mit den Symptomen globaler Ungleichgewichte und Herausforderungen 
der Nachhaltigkeit und nicht mit deren systemischen Ursachen.


Mehr Fokus an wissen und lernen und wenig an Idee des Verlernen (normalitätsvorstellungen und 
Beharrungskraften).


Kapitalismus kritische, wachstumskritische und postkoloniale Perspektiven stärker in der BNE zu 
berücksichtigen und Lernende darin zu unterstützen und grundsätzliche Fragen zu 
(global)gesellschaftlichen Machtverhältnissen und systemischen Interessenkonflikten zu diskutieren. 


Lernende vorwiegend als Konsument*innen angesprochen und ihre Handlungsmöglichkeiten vor 
allem mit Blick auf individuelle Konsumentscheidungen aufgezeigt. 


Reflexion der eigenen Person im Komplexen Strukturen und Prozessen  aber nicht genug Betonung 
auf Änderung unserer tiefliegenden Wahrnehmungs-, Bedeutungs- Denk-, Werte-, Beziehungs- und 
Handlungsmuster.


Reflektierte Handlungsfähigkeit als Individuum und in Kollektiv aber kaum Perspektivwechsel und 
Erprobung grenzüberschreitender Handlungsansätze.



KONTAKT
Entwicklungspolitisches Netzwerk 
Sachsen e.V 
Kreuzstraße 7

01067, Dresden 

Willy Vetter 
Co-Geschäftsführer 
+49 160 1751369

willy.vetter@einewelt-sachsen.de

Anayanci Chacón 
Projektkoordinatorin 
+49 177 6480510 

anyanci.chacon@einewelt-sachsen.de

Vielen Dank!

Weitere Informationen zu unserer Arbeit finden Sie auf unserer Website: https://www.einewelt-sachsen.de

mailto:willy.vetter@einewelt-sachsen.de
mailto:anyanci.chacon@einewelt-sachsen.de
https://www.einewelt-sachsen.de

